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BUSINESS:
Wie Sie Angriffe 
schlagfertig 
parieren
IM NACHHINEIN FALLEN UNS IMMER NOCH BESSERE, klügere 
Antworten ein. Wie Sie es scha� en, elegante Antworten bei 
unangenehmen Angri� en parat zu haben, was Sie dazu tun 
müssen und welche Techniken es gibt, verrät dieser Artikel.
T E X T:  D R.  M A G D A  B L E C K M A N N, E X P E R T I N  F Ü R  E R F O L G S N E T Z W E R K E

SERIE
NIE MEHR 

SPRACHLOS

SERIE
NIE MEHR 

TEIL 1 VON 3

Letzthin rief mich eine liebe Freundin an und 
fragte mich um Rat. Sie ist eine tüchtige Unter-
nehmerin, die immer eine Antwort parat hat 
und ganze Gesellschaften unterhalten kann. 
Umso mehr verwunderte es mich, dass sie mich 
bat, ihr bei ihrer Schlagfertigkeit zu helfen. Sie 
sagte: „Ich habe immer wieder Probleme, wenn 
ich blöde Antworten erhalte. Oft bin ich dann 
stumm und sprachlos und weiß nicht, was ich 
sagen soll, oder ich rege mich total auf und re-
agiere emotional und au� rausend. Und das ist 
nicht alles. Wenn ich mit unangenehmen Aus-
sagen oder Angri� en konfrontiert werde, dann 
fällt mir gar nichts mehr ein. Es ist, als ob ich 
völlig leer bin, ich werde rot und fange an zu 
stottern.“ Kommt Ihnen das bekannt vor? 

Schlagfertigkeit kann jeder lernen
Die gute Nachricht ist: Schlagfertigkeit kann 
jeder lernen. Sie müssen es nur üben, im-
mer und überall. Das heißt, Sie müssen sich 
solchen Situationen aussetzen und Ihre As-
soziationsfähigkeit und auch Ihren Humor 
trainieren. Eine schnelle schlagfertige Ant-
wort kann trainiert werden so wie unsere 
Muskeln. Wie so oft im Leben geht es ums 
Üben, Üben und nochmals Üben. Alle erfolg-
reichen Sportler haben mehr trainiert als die 
anderen, sonst wären sie nicht erfolgreicher. 
Deshalb setzen Sie sich Situationen aus, wo 
auch immer sich diese ergeben – bei alltägli-
chen Gesprächen, mit Freunden und in poli-
tischen oder anderen Diskussionen.

Vier allgemeine Regeln,
um nicht mehr sprachlos auf 
unangenehme Vorwürfe oder 
Angri� e zu reagieren:
• Nicht rechtfertigen
• Nicht persönlich nehmen
• Sachlich und ruhig bleiben
• Vorbereiten

Ich weiß, das klingt alles einfacher als ge-
sagt, aber genau darum geht es. Wenn Sie auf 
einen Vorwurf anfangen, sich zu rechtferti-
gen, mit Worten wie: „Das ist so, weil ...“, „Ich 
habe doch ...“, „Normalerweise ist das nicht 
so“ oder Ähnlichem, dann sind Sie schon auf 
der Verliererstraße. Kontern Sie gezielt ohne 
Rechtfertigung oder Entschuldigungen.
Nur wenn Sie die Emotionen nicht hoch-
steigen lassen, können Sie einen kühlen 
Kopf bewahren. Genau darum geht es in der 
Situation, dass Sie gut assoziieren und klar 
denken können. Dann und nur dann fallen 
Ihnen gute und witzige Erwiderungen ein. 
Denn es geht in den seltensten Fällen um Sie 
als Person, meist geht es um eine Sache oder 
um ein � ema. Deshalb nehmen Sie sich als 
Person heraus, dann fällt es Ihnen leichter, 
ruhig zu bleiben. Ich selber war 15 Jahre in 
der österreichischen Politik tätig. Wenn ich 
alle Vorwürfe, die mir entgegengeschleudert 
wurden, persönlich genommen hätte, wäre 
ich meines Lebens nicht mehr froh gewor-
den. Es ging auch nicht um mich als Person, 
sondern um die Anliegen und Standpunkte 
der Partei, die ich vertreten habe. 

Ohne Fleiß kein Preis
Deshalb ist Übung und Vorbereitung ein 
notwendiges Mittel, um in der realen Welt 
bestehen zu können. Überlegen Sie sich alle 
möglichen Einwände, die kommen könnten. 
Machen Sie sich eine Liste mit blöden Vor-
würfen, die Sie bisher erhalten haben und 

wo Sie nicht mehr wussten, was Sie sagen 
sollen. Sehen Sie sich im Fernsehen Diskus-
sionen an und überlegen Sie, was Sie sagen 
würden. Notieren Sie sich gute Antworten. 
Schreiben Sie gute Ideen, witzige Bemer-
kungen, die Ihnen auch erst im Nachhinein 
eingefallen sind, auf und besuchen Sie ein 
Seminar. Alles, was Sie dabei unterstützt, zu 
üben, ist erlaubt. Machen Sie einen Angrif-
fe-Abend, laden Sie Freunde ein und lassen 
Sie sich mal richtig mit Vorwürfen berieseln 
und üben Sie sich in Schlagfertigkeit.
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„ERST WENN SIE 
ERKENNEN, DASS 
ANGRIFFE NICHT 
AN SIE PERSÖNLICH 
GEHEN, WERDEN SIE 
SCHLAGFERTIG 
REAGIEREN KÖNNEN.“

Vorbereitung ist die halbe Miete
Seien Sie gewappnet und rüsten Sie sich 
auf. Wie Sie das machen können? Stellen Sie 
sich die Situation vor, gehen Sie die einzel-
nen Punkte durch. Überlegen Sie, was Sie 
sagen werden und was Ihr Gegenüber dazu 
feststellen wird. Schreiben Sie mögliche Ein-

wände auf. Auch hier gilt: Bereiten Sie sich 
Ihre Antwort dazu auf. In der Kommunika-
tionswissenschaft nennt man das Einwand-
behandlung. Diese wird vor allem in Ver-
kaufsgesprächen eingesetzt. Es geht darum, 
zu unterscheiden, ob es ein Vorwand oder 
ein Einwand ist, und dafür gute Repliken 
parat zu haben, die den Kunden doch wie-
der in Richtung Kau� ereitschaft führen. 
Ich verwende diese Technik auch gerne bei 
Präsentationstrainings. Sie ist ein perfektes 
Mittel, um Schlagfertigkeit zu lernen. Wenn 
Sie mehr über Einwandbehandlung im Ver-
kauf wissen wollen, � nden Sie bei Wiki-
pedia eine gute Beschreibung. Für Schlag-
fertigkeit geht es darum, auf alle möglichen 
Zwischenrufe oder Einwürfe vorbereitet zu 
sein. Das ist der erste Schritt. Im nächsten 
Schritt geht es darum, Ihre Emotionen in 
den Gri�  zu bekommen und ruhig zu blei-
ben, damit Sie kreative Antworten heraus-
schießen können. 


